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Liebe Zederhauserinnen, liebe Zederhauser! 

Vor dem Sommer möchten wir Euch wieder ein paar aktuelle Informationen zukommen 

lassen. 

Änderung der Abfallabfuhrordnung ab 01. Juli 2026  

Mit 1. Juli ergeben sich Änderungen für bestimmte Abfälle, die im Recyclinghof 

angenommen werden. 

Die Abfallwirtschaft stellt auch die Gemeinde Zederhaus laufend vor neue 

Herausforderungen. So wurde zuletzt durch ein Bundesgesetz festgelegt, dass 

Gipskarton künftig getrennt vom übrigen Bauschutt zu entsorgen ist. Dabei wird 

zwischen folgenden Kategorien unterschieden: 

• sortenreiner Gipskarton 

• Gipskarton mit bis zu 10 % Verunreinigung 

• Gipskarton mit bis zu 25 % Verunreinigung. 

Um diese zusätzlichen Anforderungen mit der vorhandenen Größe des Recyclinghofes 

sowie dem bestehenden Personal weiterhin bewältigen zu können, ergeben sich einige 

Anpassungen. Diese treten mit 1. Juli 2026 in Kraft. Weitere Infos auf den nächsten 

Seiten! 

Hinweise: 
• Die Gemeinde Zederhaus ist verpflichtet, die Abfallwirtschaft kostendeckend zu 

führen. Mit den Änderungen wird daher angestrebt, die anfallenden Kosten 

möglichst gering zu halten und fair zu verteilen. 

• Neubauten und größere Umbauten sind in der Regel einmalige Maßnahmen, die mit 

entsprechend hohen Entsorgungskosten verbunden sind – insbesondere bei 

Baumaterialien. Ziel ist es nicht, diese Kosten überwiegend über die allgemeine 

Abfallgebühr abzudecken. Vielmehr soll die allgemeine Gebühr für alle Bürgerinnen 

und Bürger niedrig gehalten werden. Bei größeren Bauvorhaben empfehlen wir 

daher die direkte Abstimmung mit einem Entsorgungsunternehmen oder 

entsprechende Vereinbarungen mit den ausführenden Firmen. 

 

Euer Bürgermeister 

 



 

   

 
Wöchentliche Abgabemöglichkeit beim RECYCLINGHOF: 
 

Recyclinghof-Öffnungszeiten: 
jeden Freitag (wenn Werktag) von 17:00 bis 19:00 Uhr  
 
Folgende Stoffe können beim Recyclinghof angeliefert werden: 
 
 

• Altbatterien 

• Altkleider: Annahme nur in transparenten Säcken. 

• Altöl: 5 Liter pro Jahr sind kostenlos, darüber € 0,60 je Liter. 

• Altpapier 

• Altspeisefett (Öli): Annahme ausschließlich im Öli-Behälter. 

• Bauschutt (ohne Gipskarton, ohne Eternit): 0,5 m³ pro Jahr sind kostenlos, darüber  

€ 75,00 je m³, maximale Annahmemenge sind 2 m³ pro Jahr! 

• Bleiakku 

• Energiesparlampen und Neonröhren (LED-Lampen gehören in die Restmülltonne) 

• Grünschnitt 

• Kartonagen 

• Problemstoffe: Spraydosen, Altlacke, Dispersionsfarben, Haushaltsreiniger, Arzneimittel, 

Spritzen (Spritzen werden nur in geschlossenen Behältern angenommen.) 

• Schlachtabfälle: € 1,80 je 10 Liter 

• Sperrige Siedlungsabfälle (auch Matratzen, Pölster usw.): 4 m³ pro Jahr sind kostenlos, 

darüber € 50,00 pro m³ 
 

Halbjährliche Altstoffsammlung am BAUHOF-VORPLATZ: 
 

Öffnungszeiten:  Halbjährlich – Datum wird bekannt gegeben. 
 

An diesen Tagen können ausschließlich folgende Stoffe angeliefert werden: 
(Der Recyclinghof ist an diesen Tagen geschlossen!) 
 

• Alteisen 

• Altreifen: PKW-Reifen mit/ohne Felge: € 4,60. LKW-Reifen mit/ohne Felge: € 24,00. 

• Altholz: 3 m³ pro Jahr sind kostenlos, darüber € 30,00 pro m³ 

Kästen und Schränke sind zerlegt anzuliefern, leicht abnehmbare Kunststoff- und 

Metallteile bitte entfernen. 

• Altfenster: Werden nur ohne Fensterglas angenommen, bitte unbedingt bereits zu  

Hause entfernen. Fensterglas gehört zum Bauschutt. 

• Lattenrost: Leicht entfernbare Metallteile bitte abmontieren. 

• Elektrogeräte: Vor der Anlieferung sind Batterien, Akkus und Kabel von den Geräten zu 

entfernen. 

• Feuerlöscher: Je Stück € 50,00. Es sollte darauf geachtet werden, dass beim Neukauf der 

alte Feuerlöscher beim Händler zurückgegeben wird. 



 

   

•  

•  

• Gipskarton: Getrennt werden muss in sortenrein und verunreinigt. 0,1 m³ pro Jahr sind 

kostenlos, darüber € 75,00 je m³. Über 0,5 m³ keine Annahme. 

• Eternit: 0,1 m³ pro Jahr sind kostenlos, darüber € 75,00 je m³. Über 0,5 m³ keine 

Annahme. 

• Elektro-Altgeräte: Können bei der Altstoffsammlung kostenlos abgegeben werden.  

Dies gilt nur für Privathaushalte, nicht für Gewerbebetriebe.  

Es sollte darauf geachtet werden, dass beim Neukauf das alte Gerät beim Händler 

zurückgegeben wird. 

• EPS: 250 Liter pro Jahr sind kostenlos, darüber keine Annahme.  

• XPS: 250 Liter pro Jahr sind kostenlos, darüber keine Annahme. 

• Künstliche Mineralfasern: 250 Liter pro Jahr sind kostenlos, darüber keine Annahme. 

Annahme nur in verschlossenen Säcken. 

Größere Mengen sind direkt bei den Entsorgungsunternehmen wie BSV Lungau 

(Unternberg), Fa. Höller (Mauterndorf) oder Fa. Trügler (Unternberg) anzuliefern. 
 
 

Abgabemöglichkeit bei der Sammelinsel: 

 

• Altglas: weiß / bunt Trennung 

Fensterglas und Trinkgläser gehören nicht zum Altglas, sondern zum Bauschutt oder in die 

Hausmülltonne. Deckel und Verschlüsse bitte nicht beim Glascontainer hinterlassen, 

sondern über den gelben Sack entsorgen. 
 
 

Wichtige Informationen: 
 

• Die festgelegten Mengen gelten pro Haushalt. Mehrmalige Anlieferungen werden 

zusammengerechnet, sodass die Jahresmenge insgesamt einzuhalten ist. 

• Gasflaschen und Gaskartuschen werden beim Recyclinghof nicht angenommen, sondern 

sind beim Händler zurückzugeben oder direkt bei den Entsorgungsfirmen abzugeben. 

• Spray- und Schaumdosen mit Restinhalt / unsicher gehören zu den Problemstoffen. 

Spraydosen mit nicht gefährlichen Inhalten (Haarspray, Montageschaum, Rasierschaum, 

Raumduft usw.), die restentleert sind, können auch im gelben Sack entsorgt werden. 

• Sperrmüll Kleinteile, die in der Hausmülltonne bzw. im Hausmüllsack (im Gemeindeamt 

zu € 6,00 je Stück erhältlich) Platz haben, gehören nicht zum Sperrmüll, sondern sind über 

die normale Hausmüllabfuhr zu entsorgen. 

• Altschuhe sind ebenfalls über die Hausmüllabfuhr zu entsorgen (Schischuhe zum 

Sperrmüll). 

• Baum- und Strauchschnitt: Die Anlieferung ist beim Heizwerk nach vorheriger Absprache 

mit Josef Bliem, vlg. Wastler (Tel. 0664 4530704) möglich. 
 

 




